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105 Jahre Erfahrung
Kompetenz in dritter Generation: Seit 1908 ist unser Familienbetrieb in der
Wärmetechnik tätig. Lösungen von Fischer überzeugen einfach!
Informationen unter www.fischer-waermetechnik.ch

Ihre Profis für Öl,
Solar, Wärmepumpe
und Pellets.
Das isch Musig!

Schellenrainstrasse 23 · 6210 Sursee · Tel. 041 921 11 08
info@fischer-waermetechnik.ch · www.fischer-waermetechnik.ch

Die Seniorinnen und das Betreuungsteam genossen die Woche in Gontenschwil. [Bild zVg]

Eine nicht alltägliche,
gemütliche Ferienwoche
Escholzmatt-Marbach: «Sunnemätteler» weilten imWannental

Zum 35-Jahr-Jubiläum des
Alters- und Pflegeheims
Sunnematte Escholzmatt
genoss eine Gruppe von 14
Seniorinnen das erste Mal eine
Woche Bewohnerferien im
FerienzentrumWannental.

Das Ferienzentrum Wannental liegt
in der Gemeinde Gontenschwil und
bietet seit 25 Jahren Ferienaufenthal-
te für Personengruppen an, welche
auf Betreuung angewiesen sind.
Dank der grosszügigen Spende der

Hatt-Bucher-Stiftung Zürich ver-
brachten die Bewohnenden des Al-
ters- und Pflegeheims Sunnematte
vom 23. bis 28. September fünf erleb-
nisreiche Tage. Freiwillige und Zivil-
schutzleistende betreuten gemeinsam
mit der Projektleiterin Laura Moritzi
und der Projektkoordinatorin Marg-
rith Bucher sowie weiteren Mitarbei-
tenden der Sunnematte die Teilneh-
menden rund um die Uhr. So erleb-
ten sie eine nicht alltägliche, gemütli-
che Woche.

Viele schöne Erlebnisse
Das herrliche Herbstwetter, dasmilde
Klima, die Landschaft, das gemütli-

che Beisammensein und nicht zuletzt
das leckere Essen waren unvergessli-
che Erlebnisse. Viele schöne Momen-
te liessen die Herzen aller höher
schlagen und bereits von den nächs-
ten Ferien träumen. Am Dienstag-
abend spielten die «Birch Gässler» aus
Gontenschwil und Umgebung beim
Nachtessen lüpfige Musik. In fröhli-
cher Runde wurde viel gesungen, ge-
lacht und getanzt.

Am Mittwoch waren «Lädele» und
Faulenzen angesagt. Am Abend er-
warteteman gespannt den Besuch von
Angehörigen der Bewohnenden. Ge-
meinsammit den Betreuern und dem
Küchenteam wurden die Gäste mit
feinen Grilladen, verschiedenen Sala-
ten und einem tollen Dessertbuffet
verwöhnt.

Weihwasser aus Gormund
Am folgenden Morgen durften alle
länger schlafen. Ein reichhaltiger
Brunch bot Stärkung für den neuen

Tag. Um 13 Uhr bestieg man das
Schiff MS Seerose. Die Fahrt auf dem
Hallwilersee, begleitet von einem fei-
nen Dessert, war toll. Der Freitag war
für alle ein ganz besonderer Tag. In
der Kirche Gormund erzählte Pater
Beat Zuber die Geschichte von der
bekannten Marienkapelle, bevor er
mit den Gästen einen Gottesdienst
feierte. Alle Gottesdienstbesucher
wurden mit einem Fläschchen Weih-
wasser beschenkt, welches sie nach
Hause nehmen durften. Nach einem
feinen Mittagessen im Landgasthof
Gormund ging es zurück ins Ferien-
zentrum. Zum Abschluss des Tages
wurde das beliebte Jasskartenlotto ge-
spielt.

Mit diesem Abend ging eine ein-
drückliche Ferienwoche imWannental
zu Ende. Einerseits bedauerten die Be-
wohnenden das Ferienende, gleichzei-
tig freuten sie sich aber bereits auf die
Rückkehr in die Sunnematte. [Text
und Bild zVg]

Zwei Vorstandsmitglieder,
aber noch keinen Boten
Flühli: GV der Hirsmändigs-Gesellschaft imWaldemmental

Gleich drei Mitglieder zogen
sich aus dem Vorstand zurück
– darunter auch Hirsmändig-
Bote Klara Bucher. Christan
Stalder und Martina Wicki
wurden neu in den Vorstand
gewählt.

Die 22. Generalversammlung der
Hirsmändigs-Gesellschaft im Wal-
demmental, die am 19. September im
Hotel Rischli in Sörenberg abgehalten
wurde, stand im Zeichen von zahlrei-
chen Veränderungen im Vorstand.
Gregor Schnider blickte zunächst in
Versform auf das vergangene Vereins-
jahr zurück und unterhielt damit die
rund 30 anwesenden Gesellschafterin-
nen und Gesellschafter bestens. High-
light des vergangenen Jahres war na-
türlich der Hirsmändig, der 2013 für
den Vorstand mit sehr viel mehr Auf-
wand verbunden war, als gewohnt.
Zwar durfte man trotz geschlossenem
Kurhaus auch in diesem Jahr das Nach-

mittagsprogramm im Saal abhalten,
doch war man für Speis und Trank so-
wie für das Personal selbst besorgt. Der
Präsident setzte in diesem Zusammen-
hang Vreni Emmenegger ein Kränzen
auf, die sich für die Bewirtung der Gäs-
te am Hirsmändig verantwortlich
zeichnete und alles Nötige vorbildlich
organisierte.

Sämtliche weiteren Traktanden
wurden speditiv abgewickelt und ent-
sprechende Geschäfte von der Ver-
sammlung durch das Heben des Hir-
sen-Löffels einstimmig gutgeheissen.
So auch die Rechnung, die in diesem
Jahr mit einem kleinen Gewinn ab-
schloss.

Aus dem Vorstand verabschiedet
Auf die GV hin kündigten gleich drei
Mitglieder des Vorstandes, wovon zwei
auch Mitglieder des Hirsenrates sind,
ihren Rücktritt aus dem Vorstand an.
Die Würdigung ihres Wirkens bildete
den zweiten Schwerpunkt des Abends.
Peter Limacher war während acht Jah-
ren «Hirsenbuur». In dieser Zeit zau-
berte er nicht nur Hirsenschnaps und

-likör auf den Tisch, sondern war auch
massgeblich an der Produktion des
Hirsenbiers zum 20-Jahr-Jubiläum der
Gesellschaft beteiligt. Antoinette
Pflugshaupt war während elf Jahren der
kreative Kopf im Vorstand. Als Schnei-
derin erneuerte sie nicht nur die Klei-
dung des Vorstandes, sondern gestalte-
te zum Jubiläum auch Flaggen und
wirkte bei der Entwicklung von zahl-
reichen Botschafter-Geschenken mit.

Schweren Herzens nahm man den
Rücktritt von Bote Klara Bucher entge-
gen, die sich aus gesundheitlichen
Gründen von diesem Amt zurück-
zieht. Klara Bucher war vor über 20

Jahren ein Gründungsmitglied der Ge-
sellschaft und kehrte vor drei Jahren
als Bote in den Vorstand zurück. An
den letzten drei Hirsmändigen nahm
sie hoch zu Ross mit viel Charme und
Ausstrahlung nicht nur die Flühler
Dorfbevölkerung aufs Korn. Mit gros-
sem Applaus wurden sowohl Klara
Bucher als auch Antoinette Pflugs-
haupt zu Ehrengesellschaftern er-
nannt.

Verstärkung gefunden
Neu in den Vorstand aufgenommen
wurden wenig später Martina Wicki-
Epp und Christian Stalder. Während

Wicki sich vor allem im kreativen Be-
reich engagieren wird, übernimmt
Stalder Aufgaben im Bereich Technik.
«Wir freuen uns sehr, dass wir im Vor-
stand künftig von zwei engagierten
Personen unterstützt werden, die Kon-
fetti im Blut haben», sagte Gregor
Schnider.

Sämtliche Vorstandsmitglieder
wurden im Wahljahr in ihren Ämtern
bestätigt. Christian Schnider, der seit
einigen Jahren im Vorstand mitwirkt,
wird neuer «Buur». Einen neuen Boten
konnte der Vorstand den Anwesenden
nicht präsentieren, trotzdem zeigte
sich der Präsident zuversichtlich, dass
am 3.März ein Bote auf demDorfplatz
einreiten wird. Als Nachfolger des zu-
rückgetretenen Rechnungsrevisors
Hans Lipp wählte die Versammlung
Martin Lipp. Unterstützt wird er wei-
terhin von Brigitte Fuchs.

Hirse aus der «Rischli»-Küche
Abgeschlossen wurde die GVmit Dan-
kesworten an alle Seiten und einem
Dessert aus der «Rischli»-Küche. Ser-
viert wurde ein Birnenparfait mit Hir-
senlikör, das ebenso guten Anklang
fand wie die von der Gesellschaft offe-
rierte Kaffeerunde.

Höhepunkt im nächsten Jahr ist der
Hirsmändig am 3. März. Die nächste
Generalversammlung findet wieder-
um am Schafmärt, 18. September 2014,
statt. [sab]

Beginners-Konzert der
Jungmusik Entlebuch
Am vergangenen Freitag fand im Pfar-
reiheim Entlebuch das Beginners-Kon-
zert der Jungmusik Entlebuch statt. In
nur wenigen Proben studierten die
Jungmusikantinnen und Jungmusikan-
ten unter der Leitung von Markus Are-
gger ein abwechslungsreiches und un-
terhaltsames Programm ein. Für gefälli-
geMelodien wie «Eye of the Tiger», «To-
tal Toto» oder «Can-Can» ernteten die
Musizierenden reichlich Applaus vom
Publikum. Durchs Programm führten
die Jungmusikanten und die Präsidentin
Yvonne Vogel. Wie jedes Jahr nutzte die
Jungmusik Entlebuch das Beginners-
Konzert, um die neuen Mitglieder will-
kommen zu heissen. Im Anschluss an
das Konzert wurden die Besucherinnen
und Besucher mit einem reichhaltigen
Kuchenbuffet verwöhnt. Für das Schul-
jahr 2013/2014 durfte die Jungmusik
Entlebuch sechs Neueintritte verzeich-
nen. Es sind dies: Larissa Brun, Pascal
Bühler, RobinMüller, Leonie Röösli, Le-
oni Vogel und Emilia Zemp. Nach den
wohlverdienten Herbstferien wird das
Corps voller Elan und Tatendrang be-
ginnen, die neuen Stücke für das Jahres-
konzert 2014 einzustudieren. Das Kon-
zert findet am Samstag und Sonntag, 1.
und 2. Februar, statt. [si]

gemeldetkurz

Wurden aus dem Vorstand verabschiedet oder aufgenommen (von links): Marti-
naWicki, Antoinette Pflugshaupt, Christian Stalder und Peter Limacher. [Bild sab]

Die Neumitglieder der Jungmusik Entle-
buch. [Bild zVg]


